
V

Sprache und Denken gehören zu den Themengebieten, die schon zu Beginn der 
Entwicklung der modernen Psychologie Ende des 19. und zu Beginn des 20. Jahr-
hunderts im Mittelpunkt des Interesses standen. Insofern freuen wir uns beson-
ders, Ihnen einige der wesentlichen Ideen und Ergebnisse dieser Entwicklung 
in diesem Buch aus unserer Sicht nahezubringen und auch einige eigene Ideen 
und Untersuchungen beisteuern zu können. „Entwicklung nachvollziehen“ heißt 
nach unsere Auffassung auch, zumindest hier und da, auch die Ursprünge und 
ersten Überlegungen bei ausgewählten sprach- und denkpsychologischen Frage-
stellungen zu benennen. Nicht selten sind diese ersten Ideen gar nicht mehr recht 
bekannt oder tauchen unter neuen Namen in aktuellen Modellen wieder auf.

Unser Buch wendet sich an Studierende der Psychologie und verwandter 
Fachdisziplinen, aber auch an alle an Sprache und Denken interessierten Leser. 
Damit Sie beim Lernen mit diesem Buch überprüfen können, ob Sie die wesent-
lichen Inhalte verstanden haben, haben wir am Ende jedes Kapitels eine ganze 
Reihe von Fragen zu den behandelten Themen formuliert. Ideal wäre, wenn Sie 
zunächst selbst eine Antwort auf die Fragen wenigstens versuchen. Diese können 
Sie dann anschließend mit unserer Meinung vergleichen, die wir zu jeder Frage 
am Ende des Buches für Sie aufgeschrieben haben. Wenn Sie sich intensiv mit 
den Themen beschäftigen, werden Sie schnell feststellen, dass es durchaus unter-
schiedliche Meinungen zur Beantwortung zumindest einiger Fragen geben kann. 
Es gibt also im Bereich Sprache und Denken, wie fast überall in der Psychologie 
und in der Wissenschaft überhaupt, keine „endgültigen Wahrheiten“. Vielleicht 
kommen Sie beim Durcharbeiten dieses Kapitel auch auf völlig neue Ideen. Dann 
wäre ein wichtiges weiteres Ziel dieses Buches erreicht.

Außerdem finden Sie, auch am Ende des Buches, ein Glossar, in dem wir 
wichtige Begriffe jeweils mit einer kurzen Erläuterung zusammengestellt haben. 
Das Glossar und die Antworten auf die Verständnisfragen finden Sie auch im 
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Internet auf www.lehrbuch-psychologie.springer.com und dort auf der Unterseite 
zu diesem Lehrbuch. Sie können also das Lesen des gedruckten Buches auch mit 
dem Bearbeiten von Internetangeboten des Verlages kombinieren.

Wir danken den Studentinnen und Studenten, sowie den Kolleginnen und Kol-
legen unseres Instituts für Psychologie an der Humboldt-Universität zu Berlin für 
die kritische Diskussion der hier dargestellten Inhalte in Vorlesungen, Seminaren 
und Kolloquien sowie für die Teilnahme an den dargestellten Untersuchungen. 
Den Kolleginnen des Springerverlages, insbesondere Frau Bender, Frau Brechtel-
Wahl, Frau Danziger und Frau Trautwein, danken wir für die stetige und freundli-
che Unterstützung und das sachkundige Lektorat.
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